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Bad Fischau-Brunn

Liebe Gemeindebürgerinnen,
Liebe Gemeindebürger!

Wertungsklassen Bronze und Silber an. In 
der Klasse Bronze wurde der 10. Platz und 
in der Klasse Silber der 7. Platz erreicht. 
Aufgrund dieser hervorragenden Ergebnisse 
gibt es in der Feuerwehr Brunn wieder zwei  
Kameraden mehr, die das Feuerwehr- 
leistungsabzeichen in Silber tragen dürfen.

Bad Fischau-Brunn bietet Quartier für 
Asylsuchende
Seit über vier Jahren versinkt Syrien in 
Krieg und Chaos, über 220 000 Menschen 
sind dabei ums Leben gekommen, über  
9 Millionen Menschen haben ihre Heimat 
verloren. 
Es ist daher für den Gemeinderat eine 
Selbstverständlichkeit und humanitäre Ver-
pflichtung, die leerstehenden Räume der 

ehemaligen Polizeistation bis auf weiteres 
als Flüchtlingsquartier anzubieten. 
Die Welle der Hilfsbereitschaft aus unserer 
Bevölkerung für die 11 bei uns einquartie-
ren Flüchtlinge gibt uns Gemeindevertre-
tern die Gewissheit, dass diese Maßnahme 
auch Ihre Zustimmung hat und die Flücht-
linge, die zu uns kommen, in unserer Dorf-
gemeinschaft in Frieden leben können.

Ihr

Reinhard Knobloch
Bürgermeister

Kultur- und Veranstaltungssommer 
geht zu Ende:
Schon der Beginn war vielversprechend, 
die Eröffnung des Industrieviertelfestivals 
mit der Lasershow im Thermalbad begeis-
terte alle Zuseher, auch Landeshauptmann  
Dr. Erwin Pröll war beeindruckt. Aber nicht 
nur das Thermalbad stand im Mittelpunkt 
toller Veranstaltungen, auch das Team des 
FORUMS zeigte ein attraktives Kulturpro-
gramm, besonders viel Interesse fand die 
Vernissage von Dina Larot. 

Besonderer Dank gilt dem Team des 1. ESV 
Bad Fischau-Brunn, das bereits zum zweiten 
Mal den internationalen Bädercup – ein  
Stocksportturnier mit Mannschaften aus 
Kurgemeinden – veranstaltet hat. Bei dieser 

Gelegenheit konnte ich viel Neues erfahren, 
zum Beispiel von Bad Nauheim bei Frank-
furt mit einer Kuranstalt, die das größte  
Jugendstilensemble Europas bildet. 

Der letzte Blue Monday mit Otto Schenk 
war ein besonderes Erlebnis, bei dem alles 
perfekt war: die Kulisse, das Publikum, das 
Wetter und der Künstler zeigten sich in 
Bestform! 

Wechsel im Gemeinderat
Aus beruflichen Gründen hat Maria Zoufal 
ihr Gemeinderatsmandat leider zurück-
gelegt. Als Nachfolgerin wurde von der 
SPÖ-Fraktion Frau Christa Postl nominiert, 
sie wird auch die Funktion der Bildungs- 
gemeinderätin übernehmen. 

Mit dieser Ausgabe unserer Gemeindenachrichten möchte ich Sie
wieder über aktuelle Neuigkeiten in unserer Gemeinde informieren:

Ich danke Maria Zoufal für ihr Engagement 
im Gemeinderat und freue mich auf die  
Zusammenarbeit mit Christa Postl.

Freiwillige Feuerwehr Brunn an der Schnee-
bergbahn – erfolgreich bei Leistungsbe-
werben
Im Juli fanden die Leistungsbewerbe der 
NÖ Feuerwehren für Jugendliche und Er-
wachsene statt. Die Jugendfeuerwehr trat 
im Einzelbewerb an und erreichte souverän 
das Leistungsabzeichen in Bronze. Ein herz-
liches Dankeschön gebührt den Betreuern 
Karl Moser sowie Stefan Moser und Eduard 
Valenta für ihren unermüdlichen Einsatz für 
die Jugendgruppe. 
In Mank trat die Wettkampfgruppe der  
FF Brunn an der Schneebergbahn in den 

Bädercup

Vernissage Larot

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung männlicher und weiblicher 
Sprachformen verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichwohl für beiderlei Geschlecht.

die Jugend der FF Brunn an der Schneebergbahn

Frau Christa Postl
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e-mobile Testaktion in Bad Fischau-Brunn
E-Autos, E-Bikes und E-Scooter zum Testen 
und Erfahren

Der Umweltgemeinderat Ing. Michael Lassager informiert: 

Aus dem Gemeinderat  |    

Ziel dieser kostenlosen Testaktion ist es, 
E-Mobilität erfahrbar und erlebbar zu  
machen. Es stehen drei E-Autos, ein E-
Scooter und unterschiedliche Modelle von 
E-Bikes zum Testen zur Verfügung. Im 
Infozelt der Energie- und Umweltagentur 
NÖ erhält man aktuelle Informationen zur 
E-Mobilität in der Praxis und ein unabhän-
giger Berater steht für  Vor-Ort-Beratungen 
bereit.

„Derzeit bestehen noch Hemmschwellen und 
Informationslücken über die Vorteile der 
E-Mobilität. Diese lassen sich am ehesten 
durch das eigene Erleben und eine neutrale 
Beratung abbauen“, erklärt Umweltgemein-
derat Ing. Michael Lassager die Beweggrün-
de für  diese Aktion.

Elektromobilität ist ein wichtiger Baustein 
um die Klimaziele zu erreichen, daher hat 
sich das Land NÖ hohe Ziele gesetzt um die 
Elektromobilität zu forcieren. Bis 2020 sollen 
50.000 E-Fahrzeuge auf Niederösterreichs 
Straßen unterwegs sein.

Am 5. September 2015 können vor der FF Bad 
Fischau zwischen 10:00 und 17:00 Uhr verschied-
ene E-Fahrzeuge ausprobiert werden.

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.enu.at/e-mobil-test

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

E-mobile Testaktion: 
E-Auto, E-Bikes und 

E-Scooter gratis testen! 
 
 

 
 

• Infozelt der Energie- und Umweltagentur NÖ mit aktuellen 
Informationen zur E-Mobilität in der Praxis. 

• Vor-Ort-Beratung zu Technik und Mobilitätsverhalten durch 
einen Fachexperten. 

• Impulsvortrag zum Thema �Warum E-Mobilität?“ 
• Nutzen Sie die kostenlose Testaktion und probieren Sie 

verschiedene E-Autos, einen E-Scooter oder unterschiedliche  
E-Bikes aus. 

 

 
  

05. Sept. 2015  
10.00 – 17.00 Uhr 

FF Bad Fischau, 2721 Bad Fischau-Brunn 

GRATIS 
TESTEN

© eNu 

Die informiert

Weitere Fotos finden Sie auf www.bad-fischau-brunn.at!

Nach mehreren erfolglosen Anträgen 
konnte nun ein Teilerfolg erreicht werden. 
Im Rahmen der bundesweiten Aktion des 
Kuratoriums für Verkehrssicherheit hat 
die Gemeinde zum wiederholten Male vor 
der Volksschule eine 30 km/h Zone ge-
fordert, die diesmal – zumindest während 
der Schulzeiten – bewilligt wurde. Unser 
Ziel bleibt aber nach wie vor eine durch-
gehende 30 km/h Zone von der Volksschule 
bis zum Hauptplatz. 

Das Projekt „Sicherer Schulweg“ wird vom 
Ausschuss „Jugend, Sport & Vereine“ in 
Zusammenarbeit mit der Volksschule, der 
Polizei und dem Elternverein  ausgearbeitet.
Ziel dieser Initiative ist es, die Schulkinder 
eine ganze Woche lang von Gemeinderäten 
und Freiwilligen in ihren Wohnvierteln 
abzuholen und gemeinsam den sichersten 
Weg zur Schule zu trainieren. Jeweils an 
einem Tag wird jede Gruppe von einem 
speziell geschulten Polizisten begleitet. 

Das Projekt soll den Kindern verdeutlichen, 

• welche Wege unter den aktuell gege-   	
  benen Bedingungen die sichersten sind,
• an welchen Stellen besondere 
  Aufmerksamkeit erforderlich ist und
• welche Gefahrenstellen 
  gemieden werden sollten.

Genauere Informationen erhalten die 
Eltern im Rahmen der Elternabende in 
den ersten Schulwochen. Es würde uns 
natürlich sehr freuen, wenn auch Sie sich 
bereit erklären würden, als Freiwilliger 
dieses wichtige Projekt zu unterstützen! 

Bei Interesse bitten wir Sie, den geschäfts-
führenden Gemeinderat Thomas Swoboda 
unter 0650/2846487 zu kontaktieren.

Es konnten wieder einige Barrieren beseitigt 
werden, wie zum Beispiel die Absenkung 
der Gehsteige bei der Tagesstätte und der 
Volksschule sowie die Abschrägung des 
Gehsteiges bei der Brücke über den Prosset-
bach in der Brunner Hauptstraße. Außer-
dem wurde ein rutschsicherer Belag an den 
Stiegen im Kindergarten angebracht.

 

Maßnahmen für einen sicheren Schulweg 
Beim Workshop „Familienfreundliche Gemeinde“ wurde seitens einiger anwesender Eltern mehr Sicherheit auf 
dem Schulweg für die Kinder in Bad Fischau-Brunn gefordert. Rechtzeitig vor Schulbeginn werden dazu drei 
konkrete Maßnahmen realisiert:

30 km/h im Bereich der Volksschule Sicherer Schulweg

Maßnahme Barrierefreiheit

Vier Wochen lang wurden heuer Kinder aus Bad Fischau-Brunn während der Ferien betreut. 
Julia, Ella und Hanni haben ein sehr abwechslungsreiches Programm zusammengestellt, wie 
z.B. der Besuch des Therapiehundes Barni, Tanzen, Judo, ein Besuch auf dem Minigolfplatz 
etc. Zum Abschluss gab es eine Schnitzeljagd, organisiert von Ulli und Ricki vom Verschöne-
rungsverein.

Ferienbetreuung
vom 20. Juli bis 14. August

JugendStammtis
ch

Bad FIschau - Brunn

//mitgestalten //Mitreden

//JUNGES WOHNEN  uvm...

//24.09.2015 

//18.00 Uhr
// VISCAIA
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"Ich bin froh, dass ich in dieser Gemeinde so 
freundlich aufgenommen wurde und freue 
mich, bald die deutsche Sprache lernen zu  
dürfen."

Emad Marshoud (39)

Verheiratet
Kinder: Drei
Ausbildung: 
Ziviltechniker
Hobbies: 
Schwimmen, Kochen, 
Basketballspielen

"Man muss sich ja nur den 
UN-Report durchlesen, um zu wissen, wie ge-
fährlich es in Syrien momentan ist. Ich bin von 
der Türkei über Griechenland nach Österreich 
gekommen. Ich habe als Ziviltechniker für die 
Regierung gearbeitet. Ich hoffe meine Familie 
bald holen zu können, um mit ihnen hier ein 
neues Leben in Sicherheit beginnen zu können."

Abdulkader (Abu Said)  
Sourani (44)

Verheiratet
Kinder: Vier
Ausbildung: 
Schulabschluss, hat im 
Export / Import gearbeitet
Hobbies: 
Schach spielen,  
Schwimmen, Lesen

"Es war kein Leben mehr in Syrien. Ich musste 
alles zurück lassen und hoffe meine Familie 
bald hier in Sicherheit zu wissen. Ich bin sehr 
dankbar, dass uns die Gesellschaft so auf-
nimmt und wir möchten es der Gesellschaft 
später auch zurückgeben."

Mohammad (Hamoudi)  
Almosleh (31)

Verheiratet
Kinder: 
Eine Tochter
Ausbildung: 
Erdöl-Techniker

"Über Whatsapp habe ich 
Kontakt mit meiner Familie 

und hoffe sie bald nach Österreich holen zu 
dürfen. Außerdem möchte ich hier einen Job 
finden und nicht vom Geld der Regierung le-
ben. Ich möchte ein eigenes Gehalt und keine 
Spenden."

Siamand (Jan) Mohamad (18)

Geschwister: 
Drei (einer davon in Österreich)
Ausbildung: 
Unterschulabschluss
Sprache: 
Arabisch, Kurdisch und 
ein bisschen Türkisch

"Ich bin dankbar, dass ich ein 
neues Zuhause gefunden habe, wo man sich 
um mich kümmert – eine neue Familie in Bad 
Fischau-Brunn. Ich würde gerne meinen Schul-
abschluss machen." 

Lukman Dekuri (21)

Geschwister: 
Einen Bruder in der Türkei
Ausbildung: 
War gerade im zweiten Semes
ter des Wirtschaftsstudiums
Sprachen: 
Arabisch, Kurdisch
Hobbies: 
Schwimmen, Reiten, Laufen, 
Fußballspielen, Kochen
 

"Ich habe mein Haus verkauft und bin geflo-
hen, weil die IS mich verpflichten wollte. Ich 
würde gerne mein Wirtschaftsstudium hier in 
Österreich beenden. Aber wenn das nicht geht, 
möchte ich arbeiten. Einer meiner Träume ist, 
meine Geschwister her zu holen. Mein Vater ist 
gestorben und sie sind noch Jugendliche." 

Mehiellddien (Aram) Kassem (20)

Geschwister: Drei
Ausbildung: 
High School abgeschlossen, 
hat zwei Jahre als 
Schmied gearbeitet
Sprachen: 
Arabisch, Kurdisch,  
Basiswissen in Englisch  
und Türkisch 
Hobbies:  
Schwimmen

"Ich danke Bad Fischau-Brunn,dass ich hier 
sein darf. Ich fühle mich hier willkommen."

Marwan Alousi (36)
Verheiratet
Kinder: 
Zwei Söhne, eine Tochter
Ausbildung: 
Höhere Schule abgeschlos-
sen, arbeitete als Landwirt 
und Restaurantmanager
Hobbies: Auto fahren

"Ich halte mit meiner Familie 
in Syrien über ein Handy Kontakt und hoffe sie 
ganz bald wieder bei mir zu haben."

Diar Daoud (20)

Geschwister: 
Neun Geschwister
Ausbildung: 
Höhere Schule abgeschlossen
Sprachen: 
Kurdisch, Arabisch, ein 
bisschen türkisch
Hobbies: 
Reiten, Fußballspielen

Elia Gerges (33)

Geschwister: Drei
Ausbildung: 
Hat englische Literatur  
studiert und als Englischlehrer 
und Übersetzer gearbeitet
Sprachen: 
Arabisch, Englisch
Hobbies: 
am Computer lernen,  
Schwimmen, Campen, Kochen

"Ich bin Christ und ich hätte in Syrien jemanden 
umbringen müssen oder wäre umgebracht 
worden im Krieg. Ich wollte beides nicht und 
bin geflohen. Ich möchte, dass mich die Leute 
hier in Österreich kennen lernen und akzep
tieren.

"Ich bitte, nicht alle zu pauschalisieren, son-
dern jeden einzeln kennen zu lernen. Es gibt 
überall gute und schlechte Menschen."

Ibrahim Sido (19)

Geschwister: Drei
Ausbildung: 
Schule abgeschlossen, hat  
in einem Pizza-Restaurant  
und ein Jahr als Elektriker  
gearbeitet 

"Ich musste vor dem Krieg 
davon laufen, weil ich sonst 

als Soldat eingezogen worden wäre. Ich wün-
sche mir, dass man mich hier akzeptiert. Mein 
großer Traum ist es, einmal professioneller  
Fußballer zu werden."

Heider Heider (27)

Geschwister: Zehn
Ausbildung: 
Schulabschluss, hat in der 
Landwirtschaft, als Näher 
und am Bau gearbeitet
Sprachen:  
Arabisch, Kurdisch und 
ein bisschen Türkisch
Hobbies: 
Fußballspielen, Schwimmen

Einige von ihnen kamen her, um später ihre Frauen und Kinder nachholen 

zu dürfen, auf einem legalen Weg – nicht mit illegalen Schleppern. Wenn 

man in der letzten Zeit die Nachrichten verfolgt hat, versteht man auch 

warum. Mithilfe einiger engagierter Gemeindebürger ist es gelungen, die 

alte Polizei wohnlich einzurichten und den Männern ein neues Zuhause auf 

Zeit zu geben. Wenn auch Sie helfen wollen, finden Sie weitere Infos auf der 

Homepage der Gemeinde unter www.bad-fischau-brunn.at.

Wir stellen vor: 

Die Gemeinde informiert  |    

 Flüchtlingshilfe 
 in Bad Fischau-Brunn
 11 junge Männer haben eine lange, beschwerliche Reise 
hinter sich gebracht. Ein konkretes Ziel hatten sie nicht. 
Hauptsache weg aus Syrien, wo Terror und Krieg herrschen.
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Gertrude Maria Aloisia & Leopold Melbinger
zur eisernen Hochzeit

 |  Bürgerservice Wirtschaft  |    

Geburten
Wir gratulieren den Eltern zu diesem

freudigen Ereignis und begrüßen
unsere neuen Gemeindebürger

Nico Rieger
Emil Hößl

Katja Marie Widhofner 
Amelie Luisa Eichberger

Paul Leopold Janker
Marlene Kapfer
Julia Löchinger

Johanna Löchinger
Zoey Mara Rieger

David Frederic Watts
Lukas Hößl

Hochzeiten
Goldene Hochzeit

Anneliese & Franz Hausleitner

Eiserne Hochzeit

Gertrude Maria Aloisia & Leopold Melbinger

Geburtstage
Die Gemeinde gratuliert herzlich

zum 80. Geburtstag

Elfriede Zierhofer 
Bernhard Faiman 

Zum 85. Geburtstag

Franz Hölmling  

Zum 90. Geburtstag

Hertha Vörös
Dipl. Ing. Herbert Kudera

Todesfälle
Unsere innigste Anteilnahme

Rudolf Franz Maria Grahsl
Maximilian Seiser

Kurt Rother
Gertrude Theresia Sigmund

Margaretha Maria Weiß

Aufgrund der Umbauarbeiten des Spar-
Marktes hat der Feinkostladen Sigl sein 
bestehendes Sortiment dauerhaft um Hygi-
ene- (Körper-, Haar- und Zahnpflege) und 
Haushaltsartikel (Reiniger, Waschmittel 
und Tiernahrung) sowie Tiefgekühltes 
(Fertiggerichte, Gemüse und Fisch) erwei-
tert. 
Nach wie vor erwarten Sie hausgemachte 
Spezialitäten, wie Aufstriche und Salate, 
mehrmals täglich frisch gebackenes Ge-
bäck, feine Schinken und Wurstwaren der 
Firma Radatz mit dem viel geschätztem 
Rund-um-Service der Firma Sigl. Belegte 
Brötchen und verschiedenste Platten wer-

den gerne auf Vorbestellung zubereitet und, 
wenn gewünscht, auch gerne geliefert.

Der Genussladen wird ein Mal pro Woche 
von diversen Bauern mit frischem Bio-
Fleisch, verschiedensten Wurstspezialitäten, 
Bio-Vollmilch, Bio-Käse, Obst, Gemüse 

uvm. beliefert. Bauernbrot und köstliche 
Mehlspeisen werden immer Donnerstag 
früh geliefert. Als besonderes Service kön-
nen Sie jede Woche bis Donnerstag Mittag 
frischen Fisch bestellen, der am nächsten 
Tag geliefert wird. Neben der Frischware 
werden auch Säfte, Wein, Cidre, Spiritu-
osen, Honig, Nudeln, Pestos, Chutneys, 
Marmeladen etc. angeboten. 
Als besonderes Kundenservice bietet der 
Genussladen innerhalb von Bad Fischau-
Brunn einen gratis Lieferservice ab 20,- 
Warenwert an. Einfach anrufen (0650/727 
9221), Bestellung abgeben und bequem in 
bar oder mit Bankomatkarte bezahlen.

Aufgrund der Umbauarbeiten des Spar-Markts 
Pöll erweitert die Gemeinde ihre Einkaufs-
fahrten und bietet diese zwei Mal pro Woche 
an.

Statt zum Pöll werden die Einkaufsfahrten 
vom 1. September bis 6. Oktober jeweils 
am Dienstag und Freitag nach Wiener 
Neustadt zum Spar in der Fischauer Gasse 
verlegt.  
Um diesen Service in Anspruch zu nehmen, 
wird um Anmeldung unter 02639/2213-
260 oder 0664/3414233 mit Bekanntgabe 
der Einstiegsstelle gebeten. Sie werden bei 
den Sammelstellen abgeholt und mit Ihrem 
Einkauf anschließend bis nach Hause ge-
führt.

Gemeindeservice

Einkaufsfahrten
erweitert

Nahversorgung

„Spar-Markt Pöll“
sechs Wochen geschlossen

Nahversorgung

„Feinkostladen Sigl“
Feinkostladen Sigl 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 6-12 und 15-18 Uhr

Samstag 7-12 Uhr

Wegen Umbauarbeiten bleiben der Spar-
Markt Pöll, das Vorstadt-Café und das Blumen-
geschäft Schollar vom 29. August bis 8. Okto-
ber 2015 geschlossen.

Fast sechs Wochen sollen die Arbeiten 
dauern. Die Gründe für den Innen- 
umbau liegen im geänderten Sortiment 
wie etwa dem viel größeren Angebot an 
Frischeprodukten und dem Wunsch von 
Chef Rudolf Pöll, den Markt für seine 
Kunden offener und moderner zu gestal-
ten. Ein Ausweichgeschäft in der alten, 
leerstehenden Filiale wurde geprüft, je-
doch aufgrund des großen Aufwands wie-
der verworfen. Jetzt sollen diese Räum-
lichkeiten als Zwischenlager verwendet 
und anschließend ein neuer Mieter für 

diese gesucht werden. Unsere Nahversor-
ger am Hauptplatz, der Schneebergland 
Genussladen, die Bäckerei Sederl und der 
Feinkostladen Sigl sind weiterhin für Sie 
da und versorgen Sie mit den frischesten 
Produkten.
Das Vorstadt-Café hat während der Um-
bauarbeiten ebenfalls geschlossen. Neben 
der Überdachung des Terrassenbereichs 
wird auch statt der bestehenden Holzhütte 
ein neuer Lagerraum geschaffen.

Der gegenüberliegende Blumenladen der 
Familie Schollar wird ebenfalls in diesem 
Zeitraum geschlossen. Allerdings wird die 
Gärtnerei in der Brunner Gasse 5 als Aus-
weichgeschäft genützt und ist von Montag 
bis Freitag von 8 bis 12 Uhr geöffnet.

Nahversorgung

„Schneebergland
Genussladen“ Schneebergland

Genussladen 

Öffnungszeiten: 
Donnerstag und Freitag 8-12 

und 15-18 Uhr, Samstag 8-12 Uhr

   Ehrenamtliche Mitarbeiter gesucht!

Falls auch Sie ehrenamtlich als 
Einkaufsfahrten-Chauffeur (B-Führerschein) 

aushelfen möchten, melden Sie sich 
bitte unter Tel. Nr. 02639/2213-260. 

Die Gemeinde nimmt Sie 
gerne in ihren Fahrer-Pool auf. 
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Für Ihre Sicherheit 
Zivilschutz-Probealarm 

in ganz Österreich 
am Samstag, 3. Oktober 2015, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 

Österreich verfügt über ein flächendeckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als  
8.203 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. 

 
Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite  

der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im  
Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein 

österreichweiter Zivilschutz-Probealarm 
durchgeführt. 

 
Bedeutung der Signale 
 
Sirenenprobe 

Zivilschutz in 
ÖSTERREICH 

BUNDESMINISTERIUM FÜR INNERES 

Sirenenprobe 

Warnung 

Herannahende Gefahr! 
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) einschalten, 
Verhaltensmaßnahmen beachten. 
Am 3. Oktober nur Probealarm! 

Alarm 

Gefahr! 
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über  
Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at)  
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 
Am 3. Oktober nur Probealarm! 

Entwarnung 

Ende der Gefahr! 
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF)  
bzw. Internet (www.orf.at) beachten. 
Am 3. Oktober nur Probealarm! 

1 Minute gleich bleibender Dauerton 

1 Minute auf- und abschwellender 
                      Heulton 

15 Sekunden 

Achtung: Keine Notrufnummern blockieren! 
NÖ Zivilschutzverband - Ihr kompetenter Partner in Fragen der Sicherheit 

Österreichische Post AG 
Infomail - Entgelt bezahlt 

3 Minuten gleich bleibender Dauerton 

 |  Wirtschaft Ankündigungen  |      

Eine Marke der

NÖ Tage
 der o�enen Ateliers

Sa 17. und So 18. Oktober 2015

Günter Fischer lädt ein ins Schloss 
Fischau, Wr. Neustädter Straße 3, 

 
 

2721 Bad Fischau-Brunn:

 

Videos und Fotos von der Licht-
Wasser-Laser-Show im Thermalbad 
Fischau vom 8.5.2015. Bringt eure 
eigenen Videos und Fotos dieser 
Show zum freien Austausch. 

 
 

 
Infos erhalten Sie unter der Telefonnummer: 
0699 /122 69 537

Auch in Ihrer Gemeinde!

Ö�nungszeiten
Sa, 17. Oktober:  14 - 18 Uhr 
So, 18. Oktober:  10 - 20 Uhr

© Rainer Burger

Wir RADLn in die Kirche

Am 20. September zum Gottesdienst RADLn und damit ein 
Zeichen für umweltfreundliche Mobilität setzen.

Die Aktion „RADLn in die Kirche“ findet auch heuer in der 
europäischen Mobilitätswoche (16. – 22. September) statt. 

Lassen Sie das Auto stehen und fahren Sie am Sonntag  
20. September 2015 mit dem Rad zum Gottesdienst. 

Ein praktischer Beitrag zur Schonung der Umwelt und ein 
bewusstseinsfördernder Schritt für uns und andere.

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.radland.at/radln-in-die-kirche

Machen Sie mit und RADLn Sie mit uns in die Kirche!

Weitere Informationen 
Tel. 02742 219 19, radland@enu.at, www.radland.at 

Es werden nur jene Gegenstände mitgenom-
men, die zum Haushaltssperrmüll gehören, 
das sind z.B.: Möbel, Öfen (nur vollständig 
entleert), Elektroöfen, Geschirrspüler, Fahr-
räder, große Gartenwerkzeuge, großes 
Kinderspielzeug, Radios, Reisekoffer. 

Nicht abgeholt werden jedoch Bauschutt, 
Dachrinnen, Fensterrahmen, Kohlenstaub, 
Keller- und Dachbodenkehricht, LKW- , 
Auto- und Traktorreifen, Gewerbemüll, 
Kleinmüll (Schuhe, Textilien,..) Gebinde 
mit und ohne Farbresten, Bauabfälle aller 
Art und solcher Abfall, der in den Müllge-
fäßen bzw. Behälter der Mülltrennung 
(Papier, Kartonagen, Glas, Textilien) depo-
niert werden kann. Industrie- und Gewerbe-
müll, sowie Verpackungsmaterial und der-
gleichen von Betrieben und Geschäfts-
lokalen können nicht abgeführt werden.  
Fernseher, Tiefkühlschränke, Kühlschränke 
und Elektroschrott werden nicht mitgenom-
men, können aber zu den Öffnungszeiten in 
der Grünschnittdeponie abgegeben werden.

Haushaltssperrmüll ist keine GENERAL- 
ENTRÜMPELUNG! Stellen Sie bitte Holzab-
fälle (Tische, Sessel, Kästen, Betten, Spanplat-
ten, Bretter, etc) gesondert vom übrigen Sperr-
müll bereit. Wir sammeln diesen Wertstoff  
getrennt!

Kostenlose Sperr-
müllAktion
Von 21. bis 24. September 2015 wird wie-
der eine kostenlose Sperrmüllaktion durch-
geführt. Der Sperrmüll muss am Montag, 
21.09.2015 ab 6:00 Uhr vor der Liegenschaft 
bereit stehen – später bereitgestellter Sperr-
müll kann nicht abgeführt werden!

Laut ABFALLWIRTSCHAFTSGESETZ 
sind derartige Sammlungen, die von  
Privaten, die über keinerlei rechtmäßige  
Befugnisse für Sammlungen verfügen, 
ILLEGAL und damit VERBOTEN! 

Es macht sich jedoch nicht nur der Ein-
sammler selbst, sondern auch die Bevölke-
rung, die einen solchen Müll zur Verfügung 
stellt, strafbar.

Information 

Illegale
Müllsammlung

In der letzten Ausgabe (Juli 2015) der 
Gemeinde-Nachrichten ist nicht die 
vollständige Telefonnummer des Hauses 
Eisensteinhöhle abgedruckt gewesen.
Die richtige Telefonnummer lautet: 
0676 660 10 11.

 Korrektur der Telefonnummer 

Haus Eisensteinhöhle:ACHTUNG! Wenn Sie solche oder ähnliche 
Mitteilungen, die nicht von der Gemeinde 
stammen, in Ihrem Postkasten finden – BITTE 
IGNORIEREN!

21. bis 24. September 2015
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Besichtigungsmöglichkeiten
10.00 –12.30 Uhr 
AOP-Anlage, Brunnen Föhrenwald, Brunnen Trift

12.30 – 15.00 Uhr 
Hochbehälter Bad Fischau, Pumpstation Blumberg

ab 15.00 Uhr
Badquelle, gemütlicher Ausklang im Thermalbad

Auf Ihr Kommen freut sich Ihr Bgm. Reinhard Knobloch
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TAGTAGTAG
WANDER

Samstag, 
12. Sept. 2015

Treffpunkt
10.00 Uhr 
Vorstadtcafé

Shuttleservice von 

den Feuerwehren

M A R K T G E M E I N D E  B A D  F I S C H A U - B R U N N
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